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Amtsblatt zur Laibacher Ieituna. Nr 384
Dienstag den 10. Dezember 1878.

^ « » 2 ) Nr. 8«4Z.

Cvncurs-Ausschmbling.
ltledi^"^ ^^setzung der bei dieser Statthalterei

>ü t>. ?s ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " " ^ ' Sanita'tsreferenten
^ v l . Rangsklasse wird hiemit der Concurs

bis 3 1 Dezember l . I .

^geschrieben.

^ . ^Werber um diese Stelle haben ihre ge-
^ ^umentierten Gesuche, wenn sie schon im
^ " ^ " l s t c stchm, iul Wege ihrer vorgesetzten
»G's ^ " ^ " ^ " ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ betreffenden
Elchen Behörde dei diesem ' Statthalterei - Prä-
ilber̂  ^^"ha lb des obzeichneten Termines zu
^ / ^ ^ und die gehörige Nachw îsung über ihr
u,/'. . urtsott, Stand, über die zurückgelegten
^ ^ c h ^ chirurgischen Studien, Erwerbung der
bez ^ ^.^ Doctorates der Medizin und Chirurgie,
M in is te r iums der Geburtshilfe, über andere
M i ^^"bere Qualificationen, über die bisher
^ ^m Dicnstc und andere allfällige besondere

Und über Sprachkeuntmsse zu liefern.
^ . "Uch haben sie anzugeben, ob und in welchem
^ . ^ ^ klu?" mit einem oder dem andern der
^andtz im Dienste befindlichen landesfürstlichcn

Uliitsbeamten verwandt oder verschwägert seien.
^ Iara am 16. November 1878.

"^ ^. ll. änlmutinisHen 8tattüalterei-
v ^ ^ Drüsiäiunl.
^?1-2) Nr. 750.

Concurs-Kuudmachung.
^ Bei dein k. k. Landeszahlamte in Laibach ist
^ Kassier stelle iu der IX . Rangsklasft mit den
"llllmäßigen Bezügen, dann der Verpflichtung
"h Erläge einer Dienstcaution im Betrage von
^0 f l . in Erledigung gekommen.

Gesuche sind unter Nachweisung der mit
.^u Erfolge abgelegten Prüfungen aus den
.Ievorschriften und der Staatsrechnungswissen-
^st, dann der Kenntnis der Landessprachen,

b i n n e n v i e r Wochen

^ Präsidium der k. k. Finanzdirection in Lai-

^ Anzubringen.

Laibach am 27. November 1878.

^^a^äimn äer k. l̂ . Fillnnzäirection.
^ ) Nr. 16,051.

Kundmachung.
h,.. ^s wird zur Kenntnis gebracht, daß das
» ^ . k. t. Tabak- und Stempel - Verschleiß.
^ l l zw mit Ende Dezember 1878 aufgelassen
d ^ l " 1. Jänner 1879 angefangen das Tabak-
l H ^Wschä'ft an die hiesige k. k. Tabak-Haupt-
t^ ""grgm das Stempelmarken-, Wechselblanquet-
k̂ ' ","b Eisenbahnfrachtbrief - Berschleißgeschäft an

^^s^e k. k. Landeszahlamt übertragen wird.

^aibach am 4. Dezember 1878.

" > ^ ^ ^ O . K. Finanzäirection.
^ ^ ^ s " Nr. 727.

„ Lehrerstelie.
^ T k ^ ' ^Massigen Voltsschule in heil. Kreuz
^hret. s "^"llenstein ist die zweite Lehrer-, eventuell
l̂ bst f ' ^ le mit dem Gehalte jährlicher 400 f l .

Feier Wohnung) zu besetzen.
"vcumentierte Competenzgesuche sind bis

^. ^ " g s t e n s 2 0 . Dezember 1 8 7 8

^l lenft !"^mlrathe in heil. Kreuz bei Thurn-
. K 7 ^ "de ichen .
^ 1878 ez"ksschulrath ^ittai am 3. Dezem-

Der Vorsitzende: Vtfteneck w. ?.

(5406-1) Mr. 6738.

Iagdverpachtung.
Am 16. Dezember d. I . , vormittags 10 Uhr,

Wird die Jagdbarkeit der Ortsgemeinde Dob für
die Zeit vom 16. Dezember 1878 bis 15. Jänner
1885 beim k. k. Steueramte Sittich an den
Meistbietenden verpachtet werden, wozu Pacht-
lustige eingeladen werden.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Littai am 3. De-
zember 1878.

(5374—3) Nr. 7274.

Studentenstiftungen.
M i t Beginn des Schuljahres 1878/79 sind

nachstehende Stipendien in Erledigung gekommen:

1.) Der zweite Platz der Thomas Hlün'schen
Studeutenstiflung jährlicher 40 fl. 80 lr. Auf diesen
yaben Anspruch Studierende vorzugsweise aus Laibach
uud Obcrbmg, bann aus Klaiu überhaupt, von der
füufleu Oymnaswlllasse angefangen, mit vorzüglicher
Ordachtnahmc uuf die Hähiglcit, Würdigleit und auf
die Verwandtschaft mit dein Stifter, und taun diese Vtif-
tuug auch in der Theologie genossen werden. Die
Präsentation steht dem fürstbischöftichen Ordinariate in
^ailiach zu.

^.) Der erste Platz der auf die Gymnasialstudien
beschränkten Iohaun Dimitz'schen Studmteustiftuug jähr-
licher '>l) fl, ^0 lr. Auf diejen haben Anspruch Stu-
dierende aus des Stifters Verwandtschaft, dann aus dem
Dorse Podgier, und endlich Studierende aus der Manns»
burger Pfarre. Die Präsentation steht dem Schiffrer«
schen Cnnonicus gemeinschaftlich mit dem Pfarrer in
Maunöburg zu.

3.) Der zweite Platz der von der Volksschule au
unbeschräunen Josef Dullerchen Studentcnstistuua jähr-
licher 94 st. li0 lr. Auj diesen habeu nur jene Anspruch,
welche in gerader Linie von den Geschwistern dcS Stif-
ters, als: MatljiuS Duller in Wallendors, Ialub Duller
iil K'crtina dcl Kkiillact, Annes Duller verehelichte
Sranz zu St . Mlchael bei Nudolsswerth, Maria Duller
zu Iurtcndorf und Anna Duller verehelichte cDustersiö
zu Töpliz, abstamme».

4.) Der erste Platz der auf teine Studienabteilung
beschränlten Max Oerbec'schen Studemcnstiflung jähr.
licher 92 si. 64 tr. Auf diesen hauen Anspruch Slu»
dierende aus dee Stifters Verwandtschaft, und zwar
unter diesen jene, welche den Zunamen des Stifter«
führen, in Ermanglung derer sooann Studierende aus
der Kraj'schen Verwandtschaft, bei Abgang derselben
endlich Studierende aus S . Veit bei Sittich. Die Pra-
sentatlon steht dem Staolmagistrate in Laibach zu.

5.) Die auf keine Studienabtheilung beschränkte
Kaspar Glavaliö'sche Studentenstifluug jährlicher 36 f l .
75 lr. Diese ist nur für vou den Brüdern und
Schwestern des Stifters abstammende Jünglinge be-
stimmt.

6.) Der zweite Platz der auf keine Studien-
abteilung beschränkten Franz Ianeschitz'schen Studenten-
stiflung jährlicher 114 fl. 10 tr. Auf diese haven An-
spruch Studierende aus der Stadt Tschernrmbl, welche
sich mit guttn Zeugnissen ausweijen, daun aus der
nächstcu Uingebung und endlich auch aus Kram über-
haupt.

7.) TXr zweite Platz der Anton Iellovscheg Ritter
uon Fichtenau'schen Stiftung jährlicher 311st. 18 lr.
Zum Gruusse sind berufen die ehrlichen männlichen
Descendenten der Kinder oes Sti f ters: August, Bruno
und Eugen, dann seiuer Tochter Ida verehelichten Lander
uon Podgoro, und in deren Ermanglung die ehelichen
männlichen Nachkommen seines Neffen Ferdinand Ritter
von Fichlenau, ferner die männlichen ehelichen, den Namen
Iellooschec, Ritter von Fichtenau führenden Descendenten
dls Neffen des Siiflcrs Tousfaint Ritler von Ilch-
icnau, dann jene dessen verstorbenen Bruders ,nanz
uud dlsscil einzigen Sohnes Julius Ritter uon Fichtenau.
Die z>lm Ocnussc Äerusrnen müssen das achte Lebens-
jahr zurückgelegt und dürfen das vierzehnte Lebensjahr,
falls sie sich noch in den Studien befinden, uicht über-
schritten haben. Der Stistungsgenuß ist auf leine Sludien-
abthcilung beschränkt und lann, von der Voltsschule au-
gefaugen, durch alle Studienabtheilunaen, danu bei aus-
gezeichneter Vollendung der Studien bei Annahme eines
^>laaisdknstes bis zum Erhalle eines Adjutums oder
Gehalles uud be, Doctorauden der Rechte oder Medizin
bis zur Erlangung der Dollorswürde, jedoch nicht über
drei Jahre hinaus, fortbezogen werden. Die Präsentation
steht dem lürstbischösilchrn Ordinariate zu.

8.) Die auf keine Studienabteilung beschränkte
Lulas Ierousel'sche Studentenstiflung jährlicher 47 f l .
38 lr. Auf diese haben Anspruch Studierende der Nach-
kommenschaft der Töchter des Lulas Ierousel.

9.) Der erste und zweite Platz der von der Volks-
schule an unbtschiänllen Mathias Kodela'schen Stu-
dentenstlftung je jährlicher 54 fl. 60 lr. Auf diese haben
Auspruch Schüler aus des Stifters Verwandtschaft aus
den Häusern Nr. 19 und 20 in Duple im Vezirle
Wippach.

10.) Der zweite und dritte Platz der auf das
Obergymuasium und die Theologie beschränkten Andreas
Kröu'schen Studentenstiftung je jährlicher 74 fi. 52 lr.
Auf diese haben Anspruch studierende Söhne armer
Bürger aus Laibach, Krainburg und Oberburg, vor-
züglich aber aus der Verwandtschaft deS Stifters. Die
Präsentation steht dem fürstbischöflichen Ordinariate zu.

11.) Die auf die Polytechnit beschränkte Josef
Pcharz'sche Stuoentenstiftuug jährlicher 99 ft. 32 lr.
Auf selbe haben Anspruch: u) Kinder aus des Stifters
ehelicher Nachkommenschaft; d) Kinder und Nachkommen
seiner Geschwister und k) Kinder uud Nachlomiueu
eiuer andern Blulverwandtschaft.

12.) Der dritte Platz der auf das Gymnasium und
die Theologie beschcanttm Johann Preschern'schen Stu»
denlexstifluug jährlicher 139 ft. 92 lr. Auf diese habeu
Auspruch arme Studierende aus Krain, welche Hoffnung
geben, daß sie zum geistlichen Stande gelaugeu werden,
wobei die Verwandten des Stifters zu beuchten sind.
Die Präsentation steht dem fürstbischöftichen Ordinariate
in Laibach zu.

13.) Der zweite Platz der Christas Plantelj'fchen
Stiftung jährlicher 2? fi, 94 lr., auf deren Genuß durch
fünf Jahre der Gnmnasialstudien vom vollendeten zwölften
bis zum erreichten achtzehnten Lebensjahre studierende
Bürgerssöhuc aus der Stadt Stein und in deren Er-
manglung solche aus Laibach Anspruch haben.

14.) Die zwrite Anton Raab'sche Studeutenstiftung
jährlicher 200 fl. 4 lr Auf diese haben nur Stu«
diercuoe aus der nächsten Anverwandlschaft des Stifters
oder dessen Gemalin bis zum Eintritte in einen geist«
lichen Orden oder in den Priesterstano Anspruch. Die
Präsentation steht dem Stadtmanistrate in Laibach zu.

15.) Der zweite Platz der auf leine Studien-
abtheilung beschränkten Lorenz Ratschly'schen Studenten»
stiftuug jährlicher 79 fl. 16 tr. Auf diesen haben nur
tudierende Anverwandte des Stif ters, uuter welchen

jene der männlichen Linie vor der weiblichen Linie
den Vorzug haben, Anspruch. Die Präsentation steht
dem jeweiligen Pfarrer in Kostet zu.

16.) Die auf leiue Studlenabtheilung beschränkte
Andreas Schurbi'sche Studentcnstiflung jährlicher 27 fi.
70 kr. Der Geuuß dieser Stiftung ist einzig und allein
auf die Aulömmlinge aus den von, Stifter bezeichneten
drei Häusern, nämlich Jakob Vaupetitsch, Andrcaö Schurbi
und Mathias Sluga in Podgier, beschränkt.

17.) Der zweite Platz der Domherr Georg Supan-
schen Stndentenstiftung jährlicher 44 fl. 56 tr. Auf
diese haben Anspruch Studierende aus ehelicher Nach-
lommeuschast der Geschwister des Stifters, und zwar die
Nachkommen seiner Brüder Thomas und Iatob in
männlicher Linie durch alle Generationen, ihre Nach-
kommen in weiblicher Linie und die Nachkommen seiner
Schwestern hiugegen nur bis zur oierteu Generation,
in Ermanglung solcher anderweitige, bis zum vierten
Grade verwandte oder aus dem Dorfe Asp gebürtine
Studiereude, endlich Studierende aus den Pfarreu Usp,
Obergörjach und Veldes.

18.) Die auf die vierte, fünfte uud sechste Oym»
nasialllasse beschränkte Johann Iobst Wcber'sche Stu<
dentenstiflung jährlicher 70 fl. 96 lr. Auf diese haben
arme Bürgersjöhne aus Laibach Anspruch.

19.) Die auf die sechste Gymnasialtlafse beschränkte
Friedrich Weitcnhiller'sche Studentenstiftung jährlicher
41 ft. 98 tr. Auf diese haben Anspruch gut studierende
Schüler der vierten Gymuasialtlasse.

Bewerber um diese Stipendien haben ihre
mit dem Taufscheine, dem Dürftigkeits- und I m -
Pfungszeugmsse, dann mit den Studienzeugnissen
von den zwei letzten Schulfemestern, und im Falle,
als sie das Stipendium aus dem Titel der An-
verwandtschaft beanspruchen, mit dem legalen
Stammbaume belegten Gesuche

b i s 2 4 . Dezember d . I .

im Wege der vorgesetzten Studiendirection Hieher

zu überreichen.

Laibach am 23. November 1878.

K. k. Aanäesregierunl, für Krnin.
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A n z e i a e b l a t t .
(2282—I) Nr, 7457,

Reassulmerung
dritter exec. Feilbietlmg.

Vom k. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Lousiu von Weikersdorf (als Macht«
Haber des Niko Popovic) die mit dein Be-
scheide vom 28. Juni l, I . , Z . 4262,
mit dem Reassumierungsrechte sistierte
dritte exec. Feilbietung der dem Iern i
Oilac von Brnhanavas gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Zobelsberg
5ul) Reclf.'Nr. 119, Win. I I , loi. 332
vorkommenden Realität neuerlich auf den

14. D e z e m b e r 18 78 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet wurden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
4. November 1878.

(4707--3) Nr. 7091.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Sre-
bernal von Selzach die exec. Versteigerung
der dem Kaspar ^ogar von Schcrauniz Hs.«
Nr. 21 gehörigen, gerichtlich auf 1369 fl.
geschätzten Realität u,ä Grundbuch Graf
Lamberg'sches Lanonicat 8ud Rectf.-Nr. 83
und Urb.-Nr. 87 wegen schuldigen 120 fl.
s A. bewilliget und hiezu drei Feilbielungs-
Tagsatzungcn, und zwar die eiste auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitationstomnnssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract töunen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am I4ten
Oktober 1878.

(4771—3) Nr. 4205.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer«
amtes Senosetsch die exec. Versteigerung
der dem Blasius Tertal von Stranc ge»
hüriaen, gerichtlich auf 1870 fl. aeschätzten,
im Grundbuche aä Sitticher Karsterailt
8ud Rcclf.-Nr. 24 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs»Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hieraerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch mner demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationsklllmnission zu erlegen hat. sowie
das SchätzungsprolokoU und der Grund,
buchsextract können in der diesgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K, t. Bezirksgericht Genoselsch am
23. September 1878.

(5381—1) Nr. 7341.

Reassumienmg
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Graßlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Ogrinz von Podschaga die mit dem Be-
scheide vom 30. März 1877, Z. 2714,
mit dem Reassumierungsrechte sistierte
dritte Realfeilbietung der Realität des
Josef Baudek von Plesche äud Urb..
Nr. 128, Nectf.'Nr. 53, wm. I I , toi.
311 aä Auerspecg neuerlich auf den

14. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Vroßlaschiz am
31. Oktober 1878.

(4827—3) Nr. 2717.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gurlfelo
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Bajc
von Aplenil die exec. Versteigerung der der
minderjähr. Anna Cerovsel von Smeschiz
gehörigen, gerichtlich auf 300 f l . geschätzten
Bergreatitüt 8ud Vrrg - Nr. 13W H(1
Herrschaft Pleterjach bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

18. D e z e m b e r l 8 7 8 ,
die zweite auf den

22. J ä n n e r
und die dritte anf den

2tt. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
>m Oerichtsgebäude zu Gurtfeld mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerts, bei der diitten aber auch unter
demselben hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund'
buchsextracl können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurtfeld am
4. Ma l 1878.

(4706 -3 ) Nr. 10359.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer-
amtes Loitsch (in Vertretung des hohen
t. l. Aerars) die exec. Versteigerung der
dem Georg Hladnil von Kirchdorf gehö-
rigen, gerichtlich auf 9885 si. aeschätzlen
Realität 8iid Rwf . 'Nr . 12 uud Urb.-Nr. 4
n,ä Herrschaft Loitsch wegen schuldigen
329 f l . 44 tr. s. A. bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 8 .
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schützungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licitaiionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Liclt^nt vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhanden der
Licitationstommission m erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll nnd der Orund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch an, I4ten
Oltober 1378.

(5364 -2 ) Nr. 20,353.

Reassumierung dritter exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt geiuacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Boch
von Oberdupliz die mit dem Gescheide
vom 29. November 1877, Z. 26,814, auf
den 27. April 1878 angeordnet gewesene
und sohin sistierte dritte exec. Versteigerung
der dem Mart in Tancig von Oberigg
gehörigen, gerichtlich auf 1501 fl. geschätz«
ten Realität 8ul) Urb.-Nr. 441, Rectf.-
Nr. 337/1, toi. 385 ad Sonnegg im Re-
assumierungswcge auf den

14. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrraliläl bei dieser
Feilbietung auch unter dein Schätzwerthe
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadinm zuhaudcn der
Licitationslommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Glund-l
buchsrxtract lönncn in der dksgcricht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-drleg. Bezirksgericht Laibach
am 23. September 1878.

(5305—2) Nr. 19,967.

Executive
Realitätellversteigerung.

Vom t. l. stüdl.-dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach w.rd bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen des Johann
Iamnia von Zwischenwässern (dnrch Dr.
Sajovic) die exec. Versteigerung der dem
Josef Kosec von Senicica gehörigen, ge
rlchtlich auf 3053 ft. 20 lr. geschützten
Realität aä Görtschach «ud Rectf.-Nr. 45
bewilliget und hiezu drei Heilblelungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf deu

14. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

15. J ä n n e r
und die dritte auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichtö mit ocm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorealilät bei der
ersten uud zweite» Feilbielung nur um
oder über dem Schützuugöwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schutzungöprololull und ocr Grund'
buchsextract tonnen in der diesgeiicht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. slüdt.'deleg. Bezirksgericht Laibach
am 10. September l873.

(5148-3 ) Nr. 7053.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Nassrnfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Kral von Dobrustavas die exec. Versteige-
rung der dem Mathias Dulc von Stiajnc
gehörigen, gerichtlich anf 660 fl, geschätzten
Realität 8ud Rrctf.-Nr. 16'/, :u1 Pfarr-
ailt Vt.Cantian bewilliget nnd hiezu drei
Feilbietungs» Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei zu Nasscnfuß mit
dem Anhange angeordnet worden, daß d!e
Pfandrcalität bei der ersten und zweiten
Ftilbietuna, nur um oder über dem Schä-

tzungswerth, bei der dritten aber auch «nler
demselben hintangegeben werden wlro.

Die Llcitationsbedingnisse, woriM
insbesondere jeder Licitant vor M a y "
Anbote ein lOperz. Vadium z"h°""" ° .
Licltationslommission zu erlegen hat. !0>°
das Schätzungsprototoll und der ^ " '
buchsextract können in der dttsge^
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß ""
31. Oltober 1878. ^ . — ^

(4768-2 ) ' Nr. 4020.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Sc»o>cl,v

wird bekannt gemacht: ^
Es sei über Ansuchen des I o s < 7 " " ,

von Martlnsbach die ^c.Ver,tt. "«
der der Johann Debeuz'schen V " "p H
von Slavine gehörigen, gcnchNl̂  ^
1000 fi. geschätzten, im Ol"ndbucyr .
Herrschaft Adelsbcrg «ud U/b-'^' .
vorkommenden Realität bewilligt u"" ^
drei Feilbielun^s-Tagsatzungen, """ '
die erste auf deu

18. D e z e m b e r 187° ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 ^ , M
jedesmal vormittags von 11 ,̂ -W'l
Hiergerichts mit dem Anhange °"^, ^
worden, daß die Pfandnalilät ^ ,
ersten und zweiten Fcillmlliüg ' ^ t>cr
oder über dem SchätzungöwertY, , ^ , i '
dritten aber anch unter dcmsclbc"
gegeben werden wird. ^c>l^

Die Licitationsbedinglüssc, ^ < "
insbesondere jeder Liciiant u"'S^,,i ^ '
Anbote ein lOperz. VadillM j " ^ , ! ^
Licitalionslomnlission zu erlegt" ^ B '
das Schützungsprolotoll und ^! ^ M
buchöexlract lönncn in der "
lichen Registratur eingesehen " " ^ ""

K. t. Bezirksgericht Se""'">"
19. September 1878. ^ ^ < ^

^ 4 ^ ^ D '
Erinnerung giiica

an die unbe annt wo abwe,en"' ^o
U r a n l a r , J o s e f Ä " . ^

F l o r i a n H r a s t n l i ' W
Von dem l. l. B e z i r l ^ " ' ^ , M .

wiid den unbekannt wo abive!" ^ ' F
Urantar, Josef Bürgn' und 8 ' l " '
nig hiemit erinnert: ^ i ^^^"'

Es haben wider dieselbe" " . »i»»
Gerichte Ferdinand u,w Io f t l » " " gĉ
die Erben nach Amalia «"»« '^^ „c l
Burger, Viclorine uild H " ^ ^,f l?l»
(durch Dr. Sajooic) die Klage ^ . ^ ,
erlcnnun», der Verjähru.'g "> . ^ . „ ^
tung der Lüschnna nuhrerer <V«^ .,̂ >
Urb.'Nr. 1101 uä Flöl""ll " " " .^llh''
14. September l878, Z - ^ " , "
worüber die Tagsatzung aus

18. D e z e m b e r ^ ^ . ^,

vormittags um 9 Uhr, Hierger'"' ^

geordnet wurde. . ..^ Oclla^,
Da der Aufenthaltsor d ^,,,.^.^

diesen! Gerichte unbclaM' " .,^sc^
vielleicht aus den l . l . E r b l a n ^ > > .
sind, so hat man zu dcren ^ " ^, Hc
auf dcren Gefahr und ?o,tc> ^^> l '
Iofef Schweiaer von UW ^
ad Hllwm bestellt. tl«««,, ^l «̂

Odgenannte
E n d c v e M n ^ i g e t , d a ^
,nr rechten Zeit s e l d . t ^
einen andern Sachwaller bestlU ' ^ ,
Gerichte namhaft "mchm. u° , >,
ordnungsmäßigen Wege e.nsch ^ich
die zn ihrer Vertheid.aun,) H ^ , ,
Schritte einleiten tonnen, w d ^,,a
Rechtssache mit dcm aufgesteMe'^^i^
nach den Bestimmungen o hic ^
ordnung verhandelt werdc" u"° . , F
klagten, welchen es
ihre Nechlobchelse anch dem W " i< '
rator an die Hand zu gcbcn, p" ^ F
einer Verabsäu.nung enlstehc'M'
s^bst bchnmcssm haben wcrd^'. ^0'

K. k. VezirlsM'ichl Egg ""
^Septcnlber 1878.
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, 7,"~y Nr, 5847.
Übertragung zweiter und
Mter exec. Feilbietuiig,

" ' ,7d «e.mch.7^°"^' "' '"^
Vl„^ lunde in der Executionssache des
^..^"akar gegen Matthäus Bozie von
» pc:w. 1()7 f l . s. A. die mit Ve-
? ° Vum 18. I n l i 1878. Z. 4203.
bell ^ ^ ' September und 16. Okto-
^,.,'.^' "»geordnete zweite und dritte
h c ? ^ " l b i e t u n g der Realitäten »ci
Schaft Wippach ww V. p l ^ . 152,
^Uh^0 f l . , pu3. 155, Werth 1690 fl.,

^s. Dezember 1 6 7 8 ,
ie^ ?' J ä n n e r 18 7 9 ,
, Aal vorniiltags von 9 bis 12 Uhr.

Gerichts mit dem frühern Anhange

? ̂ - k . Bezirksgericht Wippach am
^uober i876. ' ..
^ l b t ^ T ^ Nr. «662.'

.̂ Aeassunliernng
Mtter ezec. Feilbietung.

^ . ' " f. k.' Bezirksgerichte Wippach
"° bekannt gemacht:

jzs, ^>e in der Execntionssache der I o -
V /bukrlj in Wippach (als Erbin der
!el! , Naalost) gegen Gregor Funa.
H ' M o n Slliban von Gotsche pew.
k^'l- 50 tr. s. A. und mit dem Be-
X'^Vom 22. Apri l 1676. Z. 2104.
I°w ^ - I n l i 1876 angeordnete,
lü? ">l> Z. 4030 sistierte dritte exe-
ü>.̂  Feilbietnng der anf 560 fl. be-
^ c t r n Realität !̂ 1 Haasbcrg tom. ^.,
U ^ ^ ' werde im Neasfiuniermigswege
l den

tz., 21 . Dezember 1 8 7 8 ,
FUags voll 0 bis 12 Uhr, hier«
H 's Mit dein Anhange angeordnet,
^blesrllw hiebei auch unter dein Schätz-
Ze an den Meistbietenden hintan-
^>l wird.
^./. k. Bezirksgericht Wippach am
X^tmber 1878.'

j!^?—1) Nr. Ü524.

Hssumierung zweiter und
bntter ê ec. Feilbietung.
^Dln t. k. Bezirksgerichte Wlppach

- lnndgemacht:
i,. ^s werde m der Executionspche
!̂ k. t. Steneramtes Wippach (uom.

z^hohen k. t. Aerars) gegen Johann
!7"i! vun Braniea P0W. 36 f l . 75 kr.
>, "nt Bescheid vom 24. Jänner 1678,
>^W, bewilligte und mit Bescheid vom
tz^tai 1878. Z. 3163. sistierte zweite
üe^Me executive Feilbietnng der geg-
Hchen Realität aä Herrschaft Wip-
1^ Anl.-Nr. 448 im Werthe von

1,^sl. 3 kr. reaffumiert, uud werden
l^agsnhnngen init dein vorigen An-

^ «nf den
^ . Dezember 16 78 uud

! t ^ 1 . J ä n n e r I 8 7 i ) ,
'!i°'""l vorinittags von 9 bis 12 Uhr,

^ , ^ ' k. Bezirksgericht Wippach am
'^^mber 1876.

^ 4 ^ 1 ) Nr. 7263.

^ Uebertragung
5altiver Feildietungen.

^ L ^fertigten t. k. Bezirksgerichte
^ Z M M gemacht:
.> ss, ) " die exec. Versteigerung der
" < , " " Dolinar von Nasfenfuß ge-
? ' « " ^ U i c h ^^f ^ 2 0 fl. gefchätz.
°>^ ,̂Uaten. als: der ill Debenc gelc-
^!rrj,uu Grllndbuche der Herrschaft

i I «"'> Vergor . 1600. 1607
^ in ^/"tunllncndcn Bergrealitätcn,
«?-^ir ^ Gnuidbnche Sonnegg «ub
^ f ' , ^ "Mummenden, in Mar-
^ N c k . U ' ' " l Realität, lllld der im
X u , " ' ^ " d l 8u!.Rectf.-Nr. 158«/.

^ " ' ^ n Realität, auf den
24 M e m b e r 1 6 7 8 .

j ^ 24' ^ " N ' l e r uud
Q > l ' S ' b r u a r 1 8 7 0 .
<>..zl ,^ '" , ' l tags 10 Uhr, iu der

z ^ " würd. ' " " " " ^ " Alihange
^ ^ ^ , l b ^ K " ' l c h t Nassenfnß am

(4914-1) Nr. 5513.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Geklag-

ten Mathias Erzen, Johann, Agnes. Anna
uud Miza Hartmauu, dann Mart in Hart-
manu, bezüglich deren Erben uud Rechts-
nachfolgern, wurde Herr Mathias Killer
von Lack als Curator aä acww auf-
gestellt uud dekretiert und demselben der
diesgerichtliche Klagsbescheid vom 2i)sten
Oktober 1878, Z. 5513. womit zum
ordentlichen mündlichen Verführen die
Tagsatznng anf den

2 0. D e z e m b e r 1 8 7 8
angeordnet wurde, zugestellt.

K. k. Bezirk sgericht Lack am 29sten
Oktober 1878.

(5330—1) Nr. 10.140.

( iM l t i ve Feilbietungen.
Ueber Ausucheu des Blas^Tomsic

vou Feistriz wird die Voruahme der exe-
cutiveil Fcilbielnng der auf 2050 fl. ge-
schätzten Realitäten des Georg Sekarn
Nr. 30 von Feistriz «ub Urb.^Nr. 574
ää Herrschaft Adelsbcrg und 8nl> Urb.-
Nr. 200 aä Herrschaft Iablaniz bewil-
liget , und werden die Tagsatzuugen
anf den

20. Dezember 1878
2 1. J a n n er nnd
21 . F e b r u a r 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß diefc
Realitäten nur bei der dritten Tagfatzuug
auch unter dem Schätzwerthewerden hintan-

! gegeben werden.
K. k. Bezirksgericht Feistriz nm

23. Oktober 1678.
(465l) —1) Nr. 8908.

Rcllätatwn.
Vom k. t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekauut gemacht, daß die Relieita-
tion der iu der Exeeutioussache des
Barthelma Puckaj von Großubelsko gê
gen Agnes Spclar von Nadajneselo von
Iohailn Spelar von Nadajneselo um
2205 f l . erstandenen Realität Uch.-Nr.
11 iiä Prcm wcgen nicht erfilllter Liei-
tatiunsbcoingnisse anf Grfahr und Ko-
sten dc's Elstchns bnvilligtt und zu
deren Vornahme die Tagsatz'ung alls den

19. Dezember 1 6 7 8 ,
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange angeordnet worden ist, daß
diese Realität hiebei auch uuter dem
Schätzuugswerthc hintangegeben werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Adelsbcrg am
28. September 1678.

(3476—1) Nr. 4184.

Relicitatwn.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich

wird lnndgemacht:
Es werde über Ansuchen des Herrn

Dr. Schaffer (dnrch Dr. v. Schrey von
Laibach) die mit diesgcrichtlichem Be-
scheid vom 25. Mai 1878, Z. 2364,
anf den 25. I n l i 1878 angeordnete
Relicitation der den erbsertlärten Erben
Iofef nnd Ursula Speudal gehörigen,
im Grnndbnche der Herrschaft Sittich
(Neugeramt) «ub Urb.-Nr. 214. Erbpacht.
Urb.-Nr. 131 uud 141 vorkommenden
Realitäten hiemit anf den

19. Dezember l. I . ,
vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Sittich am
27. Jul i 1678.

"(4935—1) Nr. 5502.

Uebertmgung
eMltiver Feilbietnng.

l Zur Vornahme der in der Exrcu-
tioussachc des Iohauu Dolher iu Lai-
bach gegeu Josef Erjave voil Weixelburg
pow. 400 f l . bewilligten exec. Feilbic-
tnng der auf 1525 fl. grschätzteu Rea-
lität wiu. I, loi. 125 uä Stadt Wcixel-
burg werden ini Uebertragilngswcge die
Tagsatzungen anf den

19.' Dezeiubcr 1 8 7 8 ,
16. I ä u n c r uud
2 0. F e b r u a r 18 7 9 .

jedesmal vormittags. Hiergerichts mit dem
voriaeu Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Slttlch am

16. Oktober 1678.

(4829—1) Nr. 6120.

E;ec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Freithurn sub Curr.-Nr. 371 vorkonl-
mende. ailf Adain kerni, als Rechtsnach-
folger nach Marko Krizan von Oeden«
graz Nr. 21 vergcwälute, gerichtlich auf
770 fl. bewerthete Realität wird über
Ansuchen des Anton Lesar (dllrch
Franz Lilek von Tschernembl) zur Ein-
briuguug der Forderung aus dem Ver-
gleiche vom 30. November 1862, Zahl
4794. pr. 116 f l . 13 kr. ö. W. sammt
Anhang am

2 0. D e z e m b e r 18 78
um oder über dem Schätzungswerth, oder
auch uuter demselben in der Gerichts-
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOverz. Vadinms feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tscherueinbl am
22. Oktober 1876.
(5357—1) Nr. 21,262.

(5<recntive
Nealitäten-Versteiqerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Aezirksgenchte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheu der Margareth
Verbic von Laibach (dnrch Dr. Sajooic)
die executive Versteigerung der dem Franz
Zadnitar von Dobrava gehörigen, ge-
richtlich anf 1999 fl. 80 tr. geschätzten,
im Grnndbuche Thurn an der Laibach
8uo Urb.-Nr. 10, wm. I , toi. 2 vor-
kommenden Realität bewilligt, und es
seien 'hiezu drei Feilbietungs-Tagsatznn-
gen, und zwar die erste auf den

18. Dezember 1 8 7 8 .
die zweite auf den

18. J ä n n e r
uud die dritte auf den

19. F e b r u a r 18 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, Hiergerichts mit dem Anhange au-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nnr um oder über dem Schützuugs-
werth, bei der dritteu aber auch uuter
demselben an den Meistbietenden gegen
sugleiche Bezahlung hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitatiousbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhau-
den der Licitatiouskommission zu er-
legen hat. sowie das Schätzungsproto-
koll und der Grmidbuchscxtract töuueu
in der diesgerichtlicheu Registratur eiu-
geseheu werdeu.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 27. September 1878.

15358-1 ) Nr?2"3^397

Executive
siealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Ho-
cevar vou St. Marein die execntive Ver-
steigernng der dem Anton Padar von
Ganitsche gehörigen, gerichtlich auf 4097
Guldeu 40 tr. geschätzten Realitäteu
uä Ganitschhof Urb.-Nr. 2 und Urb -
Nr. 7. jetzt Einl. - Nr. 10 und 17 ad
Stenergemeinde Kleingupf, belvilligt uud
hiezu drei Feilbictnngs - Tagfatzuugen,
und zwar die erste auf deu

18. Dezember 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
uud die dritte auf den

19. F e b r n a r 18 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealitäten bei
der ersten nnd zweiten Feilbietung nnr
um oder über dem Schätzuugswerth, bei
der dritteu aber auch uuter demselbcu
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
iusbesoudere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhaudeu
der Licitatiunstonlinission zu rrlcgeu hat.
sowie die Schätzuugsprotokolle und die
Gruudbuchsexlractt tonnen in der dies-
gerichtlicheuRegistratur eingesehen werden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 24. Oktober 1Ü7U.



Hcrrcn-Wiischc.
eigenes Erzeugnis,

solides Albeit, bester Stoss und zu möglichst
diNil,?m Pieis»» rinpfieblt

E I Hamamt,
Auch wird Wäsche genan nach Maß und

Wunsch angeserliget »ud unr bestpassende Hem
d<-n reradfolsst. <310) 130

^ ^ ^ ^ ^ llor ll. lc, i>l. i'abrill — ' ^ ' " ^ ^ ^

B von lVl.̂ . ^l8lngol-^8ötino I
^ in Wi6l>, ^MlblM, ^0ll6!^Ä886 2, " ^

Gommis "
der Spezerei- und Colonial.Nranche, tüchtiger
Verläufer, der deutschen und sloveuischen Sprache
mächtig, welcher am Wiener Platze längere Zeit
serviert, wünscht baldigst seinen Posten zu ver-
ändern. Gefällige Zuschriften »ud I ^ . I ^ .
^ 8 4 an Hänfenstem <k Vogler in Wien,

Nebenbeschäftigung,
leicht, mühelos, ungcmcin lohnend, von Herren
und Damen zu betreiben. Franco-Auslunft
niird ertheilt auf Franco-Adrcssen unter „Er>
werbsquelle Nr. 90 " i,c>»to roZwnw Wien.

(5301) 3—2

Gefror Msam
von Dr. Marinelle,

vorzüglich wirksam gegen Gefröre. 1 Flasche
sammt Badepulver 80 lr. verkauft Apotheker

(5015) 10—5 Wiencrstraße, Laibach.

Sparkasse Kundmachung.
Gemäß dem Generalversammlunqsbeschlusse vom 9. d. M. wird der

Zinsfuß für Einlagen vom Z . I u l i R 8 7 9 an

V0N 5"/<) M s 4i2i<> Herabgesetzt.
Dies wird mit Bezug auf ß 8 der Statuten zur allgemeinen Kennt-

nis gebracht. (5432) 3—1
L a i b ach, 10. Dezember 1878.

Direction der krawischen Sparkasse.
Für die herannahende!!

Weihnachts-Feiertage
empfehle ich allen denjenigen, welche etwa noch nicht nut sich einig sind, was sie ihren Lieben
schcnlen soNen,, den Besuch meines für diesen speziellen Zweck reichlichst ausgestatteten Lagers
von smool zin Unterhaltung als auch Belehrung dienenden (Gegenständen, welche ich mich gleich'
zeitig verpflichte, zu möglichst billigsten Preisn abzulassen

Optisches Institut G. Rexinger
(5319) 9 - 5 in Laibach.

Äci gleichem Anlasse erlanbt sich der ergebcnst Gefertigte, seine < 3 ^ » v « ^ » ^ ^ v « i » I < »
» t t i t t « in Erinnerung zu bringen, und empfiehlt sich für Ärauicrungen von Schriften für
Widmungen, Emblemen, Monogrammen anf alle Arten von Metallen sowie Steinen.

^i' iwid RoxinSsi',
Gravenr.

Bestellungen werden im opt»<«l<3lK<3,K I n » t i < , » < - « entgegengenommen.

OesteiTeiehisch-migarische Bank.

Vierzigste Verlosung der 5° o
igen verlosbaren Pfandbriefe

dor
oesterreicliisch - ungarischen Bank (vormals priv. österr. Nationalbank)

am 4. Dezember 1878.
Gezogene ISTTo.xxim.ern.:

Zu rwxMi fi494, 2612, 3528, 4824, 6232, 7759, 8757. 9788, 11709, 12880, 13838, 15213,
639, 2684. 3(372, 5199, 6661, 7766. 8945. 9811, 12177, 12920, 1425t, 15248.
713, 2642, 4022, 5389, 6731, 8006, 9039, MM, 12237, 12947, 14366, 1",426
1706, 28:;6, 4257, 5459, 7003. 8055, 9146, 10349, 12264, 13000. 14 71».
1897, 2917, 4289, 5785, 7159. 8232, 9302, 10631, 12472, 13082, I49li,
2233, 3038, 4325, 5814, 7423, 8344, 9579, 10713, 12633, 13409, 14999,
2428, 3052, 4334, 6143, 7595, 8601, 9600, 10798, 12712, 13423, 15043,
2556, 3346, 4806, 6222, 7637, 8701, 9691, 11385, 12842, 13660, 15140,

Zu 1000 fl.
2928, 33141, 38799, 45809, 54123, 60437, 72025, 76887, 85064, 91042. 93219
2930, 33142, 38800, 45810, 54124, 60438, 72026, 76888, 85065, 91043, 93220*
5831 33143, 39471, 46071, 54127. 60439, 72027, 76889, 85066, 91044, 93571*
5832, 33145, 39476, 46073, 54129, 60440, 72028, 76890, 85067, 91045, 93572*
5833, 33146, 39478, 46074, 54130, 61021, 72029, 77821, 85068, 91046, 93573*
11602, 33149, 39480, 46076, 55121. 61023, 72030, 77829, 85069, 91047, 9357-]'
11605, 33150, 42111, 46137, 55123, 61024, 73102, 77830, 85070, 91048, 93575'
12961, 33171, 42112, 46138, 55124, 61025, 73103, 81611, 86251, 91049 9357(3*
12962, 33173, 42113, 46139, 5f.l25, 61027, 73iO4, 81612. 86252, 91050 93577'
12964, 33175, 42114, 47941, 55126, 61029, 73106, 81613, 86251. 1)2261' 9357K1

12969, 33177, 42115, 47942, 55127, 61921, 73110, 81614, 86255, 92262* <Vj57s)'
12970, 33178, 42116, 47944, 55128, 61922, 73471, 81615, 8 256, 92263* 9'tfso'
14585, 33180, 42117, .47946, 55130, 61924, 73472, 81616, 86257, 9226l' 93G6l'
14588, 35512, 42118, 47947, 59241, 61925, 73474, 81617, 86258, 92265 9:;Gii2'
14589, 35513, 42119, 47948, 59242, 63486, 73476, 81618, 8625!», 922Ö6J 9313G;'
14500, 35514, 43722, 47949. 59243, 63487, 73479, 81619, 862li(), 92267 !)::d(i4'
16846, 35515, 43723. 48121, 59244, 63489, 73480, 81620, 86111, 922G8 93GGr/
16847, 35516, 43724, 48122, 59246, 63490, 73721, 83371, 86412, 92269, 93Ö0G'
16849. 35517, 43727, 48123, 59247, 68952, 73722, 83372, 86413, 92270, 93t>G7*
16850, 35518, 43761, 48124, 59249, 68956, 73723, 83373, 86414, ii^l, <);;i3G8'
175 52, 35 ••19, 43764, 48125, f>9250, 69291, 73724, 83374, 86115, 112:1.52 9:>,GGo'
17535, 35520, 43765, 48126, 59701, 69292, 73725, 83375, 8(3416, 923 53 93671)'
18011, 3654L, 437(36, 48127, 59705, 69296, 73726, 83378, 86417, 92334, O-lüßl'
18015, 36542, 43767, 48128, 59706, 69297, 73727, 83379, «(3418, 92335, 94-102'
18016, 36543, 43768, 48129, 59707, 69298, 73728, 83380, 86419, 92-536, 9J06'!*
18017, 36544, 43769, 48130, 59708, 69299, 73729, 83431, 86420, 1)2*17, M-loiM*
18020, 36545, 44161, 53941, 59709, 69300, 73730, 83432, 90871, 92338 «)4ü(jr/
23491, 36546, 44162, 53943, (30232, 70151, 708f>7, H3433, !)0872, 92339, 94000*
23493. «6547, 44164, 53944, 60237, 70152, 76868, 83434, 90873, 92310. 94067'
23494, :'»6548, 44165, 53945, 60238, 70151t, 76869, 83435, 90874, 93211, 9IUGS'
23495, 36550, 44166, 53946, 60240, 70154, 76870, H3791, 90875. 93212, 940(39
23496, 88791, 441b7, 53947, 60431, 70155, 76881, 83798, 90876, 93213, 01070
23497, .38792, 44168, 58 49. 60432, 7ul56, 76882, 83799, 90877, 83214.
25719, 38793. 44170, o4021, 60433. 70157, 76883, 83800, 90K78, 93215,
25720, 38794, 45802, 51022, 60434, 70158, 76884, 85061, 90879, 9:!2t6.
29029, 38796, 45803, 54024, 60435, 70159, 76885, 85062, 90880, 93217,
29030, 38797, 45804, 54121, 60436, 70160, 76886, 85063, 91041, 93218,

Zu 100 fi. r0,
1191, 7030, 12477, 21403, 31622, 41511, 51433, 55703, 58718, 66371, n
1192, 7039, 12478, 21404, 31623, 41513, 51434, 55704, 58719, W»jj£ ^ .
1193, 7534, 12479, 21406, 31624, 41514, 51435. 55705, 58720. IM»/J, ^,
1198, 753ö, 13861. 21407, 31625, 41516, 51436, 55706, 59681, 6W74, .
1199, 7539, 13862, 21410, 31626, 41517, 51437, 55707, 59682, 60aJ->. ^
1200, 9021, 13863, 23881, 31627, 41518, 51438, 55708, 59683, WwWJ» gög-
1892, 9023, 13864, 23886. ŽJ1G29, 41519, 51439, 55709, 59684, W»J/£ ^
1893, 9024, 13865, 23888, 31630, 41520, 51440, 55710, 59685, üW/ö, ĝ ,,
1894, 9029, 13866, 23889, 32753, 42792, 53591, 56171, 59686, tW7V, gO[i0,
1896, 9661, 13867, 23890, 32754, 42796, 53592. 56172, 59687, W ggjjl,
1897, 9662, 13868, 2572), 32755, 42797, 53593, 56173, 59688, 6WM>1, ^,
1899, 9663, 13869, 25725, 32756, 42798, 53594, 56174, 59689, 6680-, ^,
3142, 9665, 13893, 26481. 32757, 42841. 53595, 56175, 59690, 66ÖW, ^,
U44, 9666, 13895, 26482, 32758, 42842, 53596, 56176, 63171, (iow*. ^ j .
314^, 9812, 13896, 26483, 32759, 42843, 53597, 57011, 63172, OoBoo, ^ ,
3148, 9814, 13898, 26486, 32760, 42844, '3598, 57012, 63173, 6080«, ^,
3149, 9815, 13899, 26487, 32993, 4284(3, 53599, 57013, 63174, W>»»' $$•
3150, 9816, 16861, 26488, 32994, 42847, 53600, 57014, 63175, 6^0», ,^,
4111, 9819, 16862, -J7561, 32995, 42848, 54351, 57015, 63176, 660JA ^
4112, »820, 16803, 27562, 32998, 42819, 54352, 57016, 63177, HWf»> ̂ 0,
4114, 11491, 16864, 27563, 33000, 42850, 54353. 57017, 63178, OJMJ. ^J,
4116, 11492, 16865, 27564, 38711, 46381, 54354, 57018. 63179, 6 7 ^ - ;̂!,
4117, 11493, 168(36, 27566, 38712, 46382, 59355, 57019, 631.80, 07. W-J. 7̂51,
4118, 11494, 16869, 27567, 38713, 46383, 54356, 57020, 615571, t>«*j* &0j.
4119, 11495, 16870, 27568, 38715, 46384, 54357, 58211. 63572, ö7:^> ̂ ,
4281. 11496, 20591, 27569. 33716, 46385, 54358, 58212. 63573, *)(»&' $tfi.
4282, 11497, 20592, 27570. 38717, 46386. 54359, 5821:!, 63574, 07^'- &^
4283, 11499, 205»«. 30041, 3S719. 40:587, 54360, 58215, 63575. tiiJJ* 60i
4285, 12402, 20594, 30042, 40371, 46388, 55411, 58216, 63576, 1>7-WJ 60i
4287, 12403, 20595, 30043, 40372, 46389. f>5412, 58217, 63577. 67^'"-
4288, 12404, 20596, 30044, 40:573, 46390, 5541;!, 58218, 63578, 07». '•
4290, 12405, 20597, 30045, 40374. 48484, 55414, 58210, 63579. <>78̂ -
4771, 12408, 20599, 30046, 40375, 48485, 55415, 58220, 63580, «7»«»
4774, 12409, 20600, .'(0541. 40377, 48486, 55416. 58711, 61871, <J7tf;«<
4775, 12410, 21341, 30544. 4037H, '18487, 55117, 58712, (ii872, ^7°:;!'
4776, 12471, 21342, 30546, 40379, 48488, 55418, 5871:!. 6487:5. <i<°; J
4779, 12472, 21343, 30547. 40380, 48489, 55419. 58714, 64874. 678.',
7032, 12473, 21345, 30548. 41071, 48490, 55420, 58715. 64875, 1>7»̂ J
7033, 12475, 21348, 30549, 41072, 51431, 55701, 58716. 64876, ß'oJJ'J'
7034, 12476, 21402, 30550, 41075, 51432, 55702, 58717, 64880, « ' m ^jt*-

Dio gezogenen Pfandbriefo werdon vom 5. Dozembor tm, boi dor Hyp0™10 .? - P'e

kasso dor österreichisch-ungarischen Hank in Wien (Landluuisgas.se 2) aiisboznlu ^ t.r-
Verzinsung dorsolbon erlischt am 1. Juimer 1.878, odor wenn dio Kaj)it:ilsbc)iobiii'J)r

folgt, am Tage der Auszahlung des Kapitals. .ipK11'
Von den bei früheren Verlosungen gezogenen Pfandbriefen sliut n»>cl> ""

O-ezogrexie 2Sr-va.ixa.xra.ern.:
Zu »000 11.

5119, 7112, 7860, 8343, 9594, 9926, 11,MD, 11,612, 11,648.
Zu 1000 fl. 9ii?>.

12031, 21642, 33356, 45291, 53253, 58652, <392r>3, 782V2, 81760 S0900. »';".,,'
12032, 21648, 33:157, 4529S, 54135, 5865:;, 72158, 78215:;, 8376C, Ö0904. 8 S '
12033. 21649, 33358, 45299, 54136, 58654. 74624, 78231, 83767, «6!'ü8, *£*'
1;U34, 21777, 34396, 45300. 55li21, 59796, 74627, 782:);,, 83768, 8üiU4, *Tw
12035, 24849, 35125, 45622, 55622, 656(31, 75847, 80338, 85141, 86!>18. -'jU
12036, 25931, 35129. 45625, 55625, 67261, 77710, 803:59, 85142, 87902, JJ,V
12038, 25932, 37621, 45628, 55G26, i>726;i, 78M7, 81757, 85141, 87!K)'>, J'̂ in,
12703, 26047, 37623, 46518, 57153, ÜÖ2.VJ, 78108, 81758, 85144, HTM w^l,
21635, 26048, 41237, 49289, 58651, 68260, 78231. 81759. 85145, H700ft

Zu 100 fl. gjSlO,

1042, 8445, 16094, 26757, 29902, 35265, 41100, 39571. 55735, Ä pßöjj1

1047, 8446, 16937, 27261, L<»994, 35267, 43007. 49580, 55736, % 6S\
1341, 8754, 17066, 27266, 29995, 35465, 43008, 49737, 56381. < * % Ä V
1410, 8957, 17179, 27911, 30320, 35984, 43009, 50191, 57342, < & 6%?'
1621, 9014, 17245, 28001, 30342, 36347, -13010, 50194, 57343, *»4* 0<><
1624, 9.016, 17250, 28002, 30344, :!6:M8, 43546, 50199, 57345, JJ^ 0%
1616, 9019, 18452, 28003, :50345, 37005, 43640, 50:541, 57351, Ä &*&
2556, 9047, 18460, 28004, 30795, 37007, 44263, 51339, 58703, ^ $*?
3073, 9048, 19082, 28005, 30798, 37:iO7, 44268, 5l::63. 58704, J'i.1 0;''
3236, 9049, 19433, 28008, 30919, 37308. 44209, 51364, 58707, »'jU 6^"
4695, 9721, 19591, 28010, 30932, 3738:5, 44270, 51497, 58710. J/» jpjSJ
4698, 9724, 19756, 28429. 30933, . 37384, 44988, 51498, «U4ü8. J'J^, ß0;'
4700. 10032, 19824, 28430, 31672, 37:588, 44989, 51499, 59469, J/» $0-
5218, 10185, 20991, 28490, 152516, 38462, 44990, 53868. 60508, JiLß,
5654, 10888, 20992, 28621, 32821, 38481. 47211, 53869, üuööl, %,qtf,
5659, 11957, 20995, 2862^, 32822, 38482, 47830, 54072, 6:5864, J'jU
6017, 12912, 24060, 28628, J52824, 38484, 48012, 54075, 64153, o''g9
6018, 12914, 24527, 29214, 328^8, 38485, 4801.'!, 55009, 64154, ^
6020, 13072, 24711, 29323, 32830, 38486, 48015, 55087, 64K>5, ^'.^i,
6035, 13077, 25081, 29835, 34574, 38487, 4801(3, -5088, 64156, w » 2 |
6586, 13187, 25083. 29836, 34575, 38488, 48017, 55089, 64157, ™ ^
6668, 14278, 25085, 298:58, 34576, 38489, 48406, 55273, 6415«. •J,ü7f
6795, 14279, 25086, 29881, 35261, 39831, 49:526, 55277 64159, w j . ^
7285, 14391, 25087, 2988(3, 35203, 40575, 49:527, 55732* 64160, « » W
7880, 15107, 25089, 29991, :',.V264, 40577, 49390, 55734* 64391, 00< |.

Zugleich wird aufmerksam gemacht, dass dio Verzinsung diosor unboh<> „j-ios"''.̂
brief" mit dem der botroffondon Verlosung zuiiiieliHt folgenden Ooiipontornn ^ ^
ist, daher dio auf spätero Verfallstermine lautondou Zinsencoupons dorsol»01

gelßst werden. (<*
Wien am 4. Dezombor 1878.

Oesterreichisch-ungarische Bank.
A. NoNer,

(JouTernonr. . . .

GünoriUratli. GouoiftiBflfcrpUr- _ ^ - « - < ^

Soeben crschicn bic sicb«»lc,
schl vcimchrt!? Vluslagc-

Auch zu h>il>cü in dr,-
Ordlnationo-Ailftalt für

LegeliloontsXl-anktiyltsn

Mitsslicd dcr Wicocr ülci'iziüischc» ffn(,'„l!a!, Wie»,

dar «nlielllinlen .vallc vo» „eschwächtc,- Mannci«.
traft ncycilt.

Ordination liiglich vo„ 0 l»i>? 4 M>r. l̂uch lrirb
tinch Om'rcspimdcnz ^cy^nt,,!!, und wcrb»!!! Mr»
ditamcute l^soigl,
lW^" Nl>. >j!,l«>„ii wmde durch t>ie ^rncüüüüq

zu,» amer, Universität« - Pr»ie!Im- c>. !). »UlK

Tpielwerre, ,
C«!!»»mttc„, Hi,, , ,«!,, , ,«"",,

2 l'is 16 Stiickc' spiclcn^! l l l ' '^ , , , ,B'^
saires, Z'garrcnstiindl-r^ch.v <, ^ , ^
Photmnaphic'Alb>lNls,Schrnb H ^ , ^

^igmre.u'tnis Tabalsd. ic^. ,,,u'^<
Flasche», ^ ' " ^ " f " ' „ . . s s / Slcts ^
Hlühle.'C. a l l ^ mit M l ' ! " ,
'.'ü'ucslc einpfil'hll ^ell l-

I . H. Heller, ,̂̂  ,̂,,,
m e i n 3 ^ n n e nicht s.cht. s " . „ ^ i»>'"';
empfehle jedel inanu d i r e t t l " ^ , ' H ^
Pieis l is ten sende s l a i i c o ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

D r u c k u n d V e r l a z v o n I z u a z v. K l e i u m a y r H F e d o r V u m v r i u


